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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Jutelligenz⸗Comtoit im Poſt-Lokale. sta 
’ Eingang: Maußengaffe No. 385. 


No. 31. Montag, den 7. Februar 1848. 


3 An gemeldete Fremde. 

2 911 Angekommen den 4. und 5. Februar 118 18. 21678 U 8 
Herr Amtmann Schlüſfer aus Hutta bei Fraukenfelde, die Herren Kaufleute 
Hüttner aus Düren, Scharf aus Leipzig, Kleemann aus Schweinfurt a. R., log. 
im Engl. Hauſe. Die Herren Gutsbeſitzer E. Vollkmann aus Rüben, Hein — 0 
Frau Gemahlin aus Stenslau, log im Hotel de Berlin Die Herten Gutsbeſitze 
Pohl nebſt Familie auf Senslan, von Windiſch auf Lappin, Zimdars aus Gre⸗ 
binerfeld, Herr Deichgeſchworner Zimdars aus Langfelde, die Herten Kaufleute 
Rehland a. Bremen Mendtheim, Wolff u. Hirſchberga Berlin, log im Hotel du 
Nord. Die Herren Gaſtwirthe Gerth a. Ditſchau, Blechſtädter a. Pr. Stargardt, 
Hr. Kaufm. Löbenbergeg Stettin, Herr Rittergutsbeſ. v. Palubicki a. Stangenber 

bei Dirſchau, Herr Inſpektor Gleinert aus Brück, Herr Gutsbeſitzer von Bülo 

aus Socſeſſin, Herr Geſchäfts⸗Commiſſionair Bauer aus Dirſchau, Herr Landwirth 
Weyher aus Ohlani, Hert Kaufmann Bidler aus Pr. Stargardt, log. in Schmelzers 
Hotel (früher drei Mohren). Herr Ober-Amtmann Schmidt nebſt Gattin und 
Herr Oberfoͤrſter Schulemann nebſt Gattin aus Sobbowitz, Herr Gutsbeſitzer 
Draband nebſt Gattin und Sohn aus Roczan, Herr Amtmann Below aus Krockow, 
die Hetren Hofbeſitzer Carl Weſſel aus Stublau, G. Mir aus Kriefkohl, Herr 


Referendarius Plehn aus Kopitkowo, log. im Hotel de Thorn 
W N AA A — PR 


. Befannfmadumge nö 
1. Der Bäckermeiſter Herr J hann Carl Krüger hieſelbſt hat angezeigt, daß 
er beabſichtige, auf dem Hofe zu, feinem; am Ende der Schaferei belegenen, 
Speicher, genannt: Schäfer⸗Speicher, eine durch zwei Dampfmaſchinen von je 
18 Pferdekraft in Betrieb zu ſetende Getreidemahlmihle zu erbauen. 


der 1 ee x ar 1845 
29: per. aben hierd urch t mit der 
ufforde ne zu. ER Mprächus 


ſiviſchen Friſt von 4 Wochen bel dem 1 anzumelden. 
Danzig, den 1. Februar 1848. 
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2. Das dem Militair: Fiscus gehörige, in Baſtion Löwe belegene, alte Kriegs- 
Wachtgebäude (in letzterer Zeit als Arreſt⸗Local benutzt) nebſt dazu gehörigem 
Holzſtall und Apartement, ſoll auf den Abbruch. Öffentlich verſteigert werden, wo⸗ 
zu ein Termin zum 14. Februar c., Vormittags um 10 Ubr, im Fortifications⸗ 
Bureau, Dielenmarkt No- 339, anberaumt witd, und Kaufluſtige hierdurch ein⸗ 
geladen werden. Die Verkaufs-Bedingungen können — 5 in genanntem Bu⸗ 
Wr eingefehen werden 
ig, den 7: Febrnau 1848 136 ane 14. 
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„ Mein am Johanntsberge gelegenes Grundſtuck, 
welches die ſchͤnſte Rundumſicht gewahrt, iſt zum 
Betriebe einer Gaſtwirthſchaft oder zum Sommer⸗ 
Vergnuͤgen mit oder ohne, Meubeln, getheilt oder 
auch im Ganzen, zu vermiethen oder zu verkaufen. 
5 N 0 ingler. 
0 Kaligraphischer Unterricht. 
in einem vollständigen Cursus von 32, Stun des. A 
Den 15 Februar c. beginnt ein neuer Lehrcursns, zu, welehem, Anmel- 
dungen bis, dahin. erbeten, werden. brobeschriften liegen in meiner Wohnung 
Schniiffelmarkt No. 637. zur Ansicht. becker, Kalligraph. 
10. Penſionaire, Knaben, oder Mädchen, finden unter billigen Bedingungen 
endliche Aufnahme Hintergaſſe No, 126. Sorgſamer Beaufſichtigung und lie⸗ 
evollet Behandlung kaun man gewiß ſein. 920 
11. Ich zeige hiermit an, daß ſich in Danzig, Mattenbuden. No. 275. ein 
Pelzblender, Namens Nathan Grünbaum, befindet, welcher alle Arten von Pelze 
werken, alte und neue, gut zu blenden verſteht. A - 
12. Eine ſehr geübte Wäſcherin wünſcht außen dem Haufe beſchäftigt zu 
werden. Zu erfragen Rambaum 1237. 120 glu 35 


13. Im etwärmten Glas⸗Pavillon. werden täglich, bei jeder Witterung von 
10 bis 2 Uhr Licht⸗Bilder aufgenvmmen. C. Damme 

40 Poggenpfuht No 197. 
14. Preis-⸗Verzeichniſſe⸗ e e SG Booth; & Cb: in Hans 
burg, für 1848 gültig, ſind gratis zu haben Rkchtſtl Graben Nö. WWW 0» 
15. Eine anſtändige Wohnung von 3 bis 4 Stuben ꝛc., Hange⸗ oder Belle⸗ 
Etage, wird auf der Rechtſtadr“ vom einer kinderloſen Familie geſucht. Adreſſen 
sub- E. M. werden im Intellig - Comt, erbeten. * RE 
16. Es wird eine, Wohnung von 4 Zimmern und 1 Stall beim auſe zum 
1. März oder 1. April zu miethen gewünſcht. Offerten werden unter No. 9. im 
Intelligenz⸗Comtoit erbeten. ind 


Vier m i e d h u n. g e m nen 
17. Pundegaſſe 308, iſt die SanlErage nebst. Hangeſtube getheilt oder“ inn 
Ganzen zu vetmiethen. N f ug 
10 e 10 80 7 Zimmer“ nebſt Schlafrabtnet iſt zu vermmerhen 
Anke gift Ro 171: En 
19. Langenmarkt 490. f. 2 meublirte Zimmer 1 Treppe hoch nach vorne ze v. 
20. Beutlergaſſe No. 622. iſt eine Stube nebſt Kabinet, Küche und Boden an 
einzelne Damen oder kinderloſe Familien zu vermiethen. 
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21. „ In der Gerbergaſſe No. 358. iſt eim geräumige Unterſtube mit oder ohne 
Mentee lit en sine Mrci me ann ern den 1 März zu 
e. „Auch würde ſich 15 Stube zum Abſteige⸗Quartier eignen " 

Eine Obergelegenheit iſt Kohlenmarkt 2040. zu iel - u 
23. Sandgrube No. 386. ist ein Logis von 5 Zimmern Küche Kelier u. 
en liequemlichkéiten, nebst Eintritt, in den Garten sofort oder von 


pril ab zu vermiethen Näheres daselbst. 44, | 
24. 2 freunde lis „Jienmer mit Zubehör ſind Kaſſubſchenmarkt 830. zu, verm. 
25. Poggenpfuhl 236. iſt eine Stube, Kabinet, Küche u Voden zu vermieth. 
26. Hundegaſſe 311. ſ. 2 gr. Stuben, Küche, Apart. u. Holzgelaß zu verm. 
27. Fiſchmarkt No. 1649, iſt eine Oberwohnung aus 2 Skuben oder die Um 
tet⸗Wohnung aus 1 Stube mit Zubehör zum 1. April zu vermiethen. 
28. AIR Graben No. 430, find 2 Etagen, die Lite beſteheud aus 3 Stuben, 
die te aus 2 Stuben, nebſt Küche, Boden und Keller zu vermiethen. 
20. Pfefferſtadt No. 141 find die Tfte und Pte Etage, zwei freundl. Zimmer 
vis a vis mit Küche, Keller und Hoſplatz zu Oſtern d J. zu vermiethen. "Be: 
ſcheid erhält man Ochſengaſſe No. 404. 1 Tr. hoch Kae . 
30. In dem Hanfe Brodtbänkengaſſe No. 713., mit dem Durchgange nach 
dem Pfarrhofe, iſt die, ſich zu jedem Geſtchäfte eignende, Untetgelegenheit zu 
Oſtern zu vermiethen Näheres daſelbſt 3 Tr hoch. 


A u c nn enn e n en f 
31. Dienſtag, den 8. Februar c, ſollen in dem Hauſe Breitegaſſe 1232, 
der Faulengaſſe gegenüber, ee! Aue anne ae 5 
mahagoni u. birken polirte Schreibſecretaite, Sepha, Schreibepult, Schränke, 
Kommoden, Bettgeſkelle, Tiſche u. Polſterſtühle, Spiegel, Gardienen, Bilder, 
Bettſchirme, Teppiche, 1 8 Tage gehende Stutzuhr, 1 Epheulaube, Damen, 
Kleidungsſtücke, 2 Grauwerkfutter und anderes Pelzwerk, Gläſer, Porzellan, 
nn Fapance, eiſernes Kochgeſchirr und zinnernes Geräthe 
auf freiwilliges Verlangen Aenelich verſteigert werden. A er e on 
ee m J. T. Engelhard, Auctionator. 


HG Bj 3 4. 510 J WN 
2% Schiffs⸗Auction. 5 
Montag, den 28. Februar u. e, Mittags 12 Uhr, werden die Unterzeichneten 
an der hieſigen Börſe in öffentlicher Auction an den Meiſtbietenden gegen gleich 
baare Zahlung verkaufen Wan og Mari 7 57 
Das im Jahre 1517 in Elbing ganz neu von eichen Holz erbaute, 311 
Normal⸗Laſten große Bark⸗Schiff, genannt Göthe, mit deſſen dazu gehörigem 
Jnventarium, wie es ſich jetzt, in Neufahrwaſſer, gelegen, befindet, und wo es 
von Kaufluſtigen in Augenſchein genommen werden kann. Das Verzeichniß deſ⸗ 
ſelben liegt bei dem Unterzeichneten zur gefälligen Anſicht.“ er 
Sämmtliche Koſten, als die der Auction, Kauf⸗Contract, Uebertragung des 
Beilbriefs ꝛc, trägt der Käufer. 1110 ur” 1 . 
0 me | Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt 


No. 31. Montag, den 7. Februar 1848. 
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BAR . ꝗ—— —ñx? 0. 
Die zum Gallion beſtellte Figur, welche nächſtens von Englandl ankommt, 
verpflichtet ſich der Käufer für feine, Rechnung zu übernehmen. \ 
Der Schlußs Termin dieſer Auction ſoll bei der Auction bekannt gemacht 
werden. 21 Hendewerk. Klawitter. Mäfler. RR 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
f Mobilia oder bewegliche Sachen. 91 1. üb 
33. Geſtrickte Unterjacken, unerbeinkleider, woll. Herrenſbawig, 
feine woll. Hemdjacken, gefürrerte Handschuhe und mehrere andere 
Sachen verkaufe ich, um vor Abgang des Winters zu räumen, zum Koſten⸗ 
preiſe. 1 N Guſt as Bortcer, Fiſchmarkt 1597, 
3. Trocken ſtarkklobiges fichten Brennholz a Artl. 
15 ſgr. der Klafter mit Anfuhre, iſt zu haben 


Glockenthor No. 1018. 1 2 1 
35. Wegen ſchleuniger Räumung wird von heute, den 4, Februar 48 ab auf 
dem Pockenhaus'ſchen Holzraum der Alafter Lfüßig trockenes eisen Kloben⸗ 
het kur 5 rtl. 10 ſgr. — and das 3 füpige buchen Knittel Holz für 
ee mitnens mone 

36. Auf dem „St Petri-Holzfelde« und auf dem e e »von Frantzius⸗ 
schen, Holzſeldes, auf der Speicher⸗Inſel, zwiſchen der Aſchbrücke und der Thorner 
Brücke gelegen, iſt ſehr gutes trockenes ſichtenes Rundholz, der Faden (halbe 


Klafter) zu 2 Rthl. in beliebigen Quantitäten zu haben. 
37. flaumenmuß gor ſchoͤn. 8 Pfd. für 1 rtl, zu haben Fraueng. 830. 


38. Eiſele⸗ u. Beiſele⸗Madeln von oxid. Silber, etwas ganz Neues, 
Gemälde⸗Broſchen in Emaille und Perlmutter, ſo wie eine große Auswahl ganz 
neuer Broſchen und Ohrgehänge von 2 til. dis 20 rtl. ſind zu haben a 


thor No. 2000 SOßcar Adalbert Weiß, 
Juwelier, Bold: und Silberarbe iter 
39. Ein Figureu-Spiel, eine engl. Flinte nebſt Säbel, Rohr: und Polſter⸗ 
fühle find zu verkaufen Heil. Geiſtihor vp. 93 
40. 2 vierläufige Piſtolen zum Verkauf ws No. 1663. b 
41. 1 faſt neuer Offizier⸗Mantel und einige Civil⸗Kleider find billig zu ver⸗ 
Inufen Burgſtraße 1657. 92 11 u 300 
42. 


2 Betten, ſowie ein neue Oberrock ſind zu verkaufen Jacobsthör 917. 


3. g A K. h 2 . ‚ws emer (ien 2 iS 
. 47 G f 10 eee als: Karge er 


folgenden Kostenpreisen schne 

Rencurrell 227 gr, Imperiales- 35 gr, Itav. Flora Iirtl, La Fama 1 F rt! 

Miraflores 1. rtl. La Alabama u ati, Cab.-Hiabt. 12 rtl, Hahanns 172 
l. — Nahnüffelnvekt, uod grouse  Krämergassen-Eoke, im TayisserierLaden. 


4. Der zweite Transport ven Strohhuten zur Waäſche wach 

Berlin geht beſtimmt noch iu dieſem Monat ab. Mit dem billigen Verkauf v. 

Mouslin de laines und Balzarin Roben witd vei mir fortgefahren. 10 
? N „ 17 1941 17 19 i 4 

45. Ein tafelförm. Klavier ſteht zu verkauf, Ries 1000. 0 . 

75 + eib ee 0 Kur W birkene pol. Rohrſtühle billig zu verk. 
Eine jährige ſtarke Kuß (Hubſchlag) fowie einige Fudet Hen end 
en de Dans gau ; Ki } h g ge 7 x | 15 * Ei 
46. Eine Lebensverſicherungs-Police über 500 ref. iſt Goldſchmiedegaſſe £ 
1 15 big zu verkaufen. 101 ' 8 er — 
49 Weiße und melirte engl. Strickbaumwolle zu 5 ſgre, feinfte zu 6. ge, d. 
atel Pfd, ſowie gewöhnl. ungedt. weiße u. blaue zu 24,3 u. 3 ſgr d. dtel Pfd. empf. 

r Lampe, Breitgaſſe, der feier Pagen! 


80 Ausverkauf zurückgeſe ter Waagren 
Glaceehand. 21 ſgr., geſt. Mu fragen 27, ſtkravatten 4, Manbenband; 
n Elle, FAR Franzen 1, der Reit weiß Niedrung-Leinw. St. 30 Ell. füt RER 
bei M. „Goldſtein, iſten Damm No. 4116. „b aaa 
51. Neue Bettfedern und Flockdaunen ſind gut 
u. billig zu haben in d. Handlung Junkerg. 1910. 
„Ganz vorzüglich ſchöner ene 54 fgt., ſowie auch ſth. 
52. M Liſchbutter empf bill, d. Prov ⸗Hudl. d. H Vogt, kl. Krämg. 95. 
53, Be ſte Gee aumen in : Kiſcchen iv... verkauft Wan ae 276 
54. 25 polirte Sophabett telle, W dletherne Milchelmer, Milchkru en, Schäfßein 
Deckel, Töpfe und Krüge ſind billig zum Verkauf Petetſiliengaſſe No. 1491. e 
— k k''ñ ᷑ —ꝛ— —„— ——ß5ĩ̃ —— — 
ER AR AR Ant ade enten 
55. Am nächſten Mittwoch kommt zum Beuefiz ‚für Fräulein Tantz ein 
hier ſeit mehren Jahren nicht geſehenes Stuck zur Yilkügkäng, und, wie wir 
(hören, auch nur dies eine Mal; nämlich „Ein, Sommernachtstraum “ mit 
8 endelsſon-Bar nit 2 nd Ae Je des 
igt poniſten, mit einem geeigneten Prolog und einer Feſt⸗Ouvert 
. A ed gate Muck a dieſen Genuß fee Waage 
ö ö 8 —— 1 Mehrere Kunſtſreunde. 
56. Hotel du Nord. | | 
„ dente, Montag großes Abend⸗Konzert dee ward nenne gr. 
Laade aus Berlin mit feiner Capelle f 2 
Anfang Uhr. Entree zur Loge 3 Peiſen 21 Sgr., zum Salon 5 Sgt. 


